
An mel d e boge n fü r di e G e schwi ste r- P re n ski -Sch u le

Schuljohr 2022/2023
(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Angaben zur Schülerin I zum Schüler:
(Dieser Aufnahmebogen enthält Daten, die gem. § 30 Abs. 1 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes (SchulG) erhoben werden. Die Erhebung und
Weiterverarbeitung der Daten zur gesetzmäßigen Durchführung des Schulverhältnisses gem. § 11 Abs. 1 Schulc setzt lhre Einwilligung nicht voraus. Die

Datenverarbeitung richtet sich nach den datenschutzrechtlichen Vorschriften des Schulrechts (SchulG, Schul-Datenschutzverordnung, ggf. SchulartVerordnung)
sowie den ergänzenden Bestimmungen des Landesdatenschutzgesetzes.

Nachname Vorname(n)

Geschlecht: trweiblich E männlich

Ge b u rtsort:

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort 'a- andy

E-Mail-Ad resse(n)

Anschrift bei Unterbringung gem. § 111 Abs. 2 SchulG
( Heim/Fam ilien pflegestel le/l nternat/Kra nkenha us)

Staatsangehörigkeit: E deutsch E sonstige

Migrant: Fmit Förderbedarf in Deutsch (DaZ- Deutsch alsZweitsprache) U ja E nein

FJahr des Zuzugs nach Deutschland

Welche Herkunfts- und Verkehrssprache/n wird/werden im Elternhaus gesprochen

Kra nkenversicherung:

Feitgestellte, für den Schulbesuch bedeutsame gesundheitliche Beeinträchtigungen:

Name der Grundschule Klasse (2.8. 4a):

Hat das o. g. Kind zum Zeitpunkt der Einschulung ein/mehrere Geschwisterkind/er an dieser Schule?
E nein tr ja (bitte Name(n) und Klasse(n)angeben)

lch/Wir stelle(n) einen Härtefallantrag: n j" f] nein
Mit folgenden eingereichten Attesten, Gutachten etc. belegen wir unsere Auffassung, dass keine andere Schule für die
weiterführende Beschulung unseres Kindes infrage kommt und eine Ablehnung daher eine unzumutbare Härte darstellen
würde:
Bitte formulieren Sie Ihren Härtefallantrag - mit den dazugehörigen Anlagen - auf einem gesonderten Blatt. Danke!
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Geburtsdatum:

Konfession/GIaubensbekenntnis:EkeineEevangelischEkatholischEIsonStige-

lst bei lhrem Kind eine Lese-Rechtschreib-Schwäche (LRS) anerkannt worden?
E nein tr ja E beantragt Elvielleicht



Angaben zur Mutter: (entfällt, wenn Mutter nicht erziehungsberechtigt ist; bitte BeschlussflJrteil
vorlegen)

Nachname Vorname

Anschrift wie oben? !ja I nein
falls nein:
Straße u. Hausnummer

Telefon

Angaben zum Vater (entfällt, wenn der Vater nicht erziehungsberechtigt ist; bitte Beschluss / lJrteil
vorlegen)

Nachname: Vorname

Anschrift wie oben? [ja ! nein
falls nein:

Straße, Hausnummer

PLZ und Wohnort:

Telefon

Sollten Sie ouf dem Anmeldeschein eine Zweitwohlschule angegeben haben, werden wir die
Unterlagen im Falle einer Ablehnung on diese Schule weiterleiten.
Bitte geben Sie hier an, welche Unterlagen in diesem Falle nicht weitergeleitet werden sollen:

Unterschrift 4j§ Erziehungsberechtigten:

Dieser Aufnahmehogen (siehe Anloge zum Anmeldebogen) enthält zudem für Sie die Möglichkeit, der Schule thrc Einwitligung in die Verorbeitung

bestimmter personenbezogener Daten zu erteilen. Rechtsgrundlage lür die jeweilige Datenverorbeitung ist ddnn ausschließlich die von lhnen erteilte

Einwilligunq (Artikel 6 Abs. 7 Buchstdbe o) der Verordnunq (EU) 2016/679 - Dotenschutz-Grundverordnung).

§itt* hring** Sie aum &a;fltahntege*präeh unh*dingt f*lg*nde Unt*rlagen mit:
L. den ausgefüllten und unterschriebenen Anmeldeschein, den Sie von der Grundschule erhalten

h a be n ij:t--*:ig,äa! (Vo ra u ssetzu ng f ü r d ie An m e I d u n g ! ),
2. das letzte Zeugnis bzw. den letzten Entwicklungsbericht der Grundschule als Sriginal und Kopie

(Voraussetzung für die Anmeldung!) und
3. diesen Anmeldebogen (ausgefüllt) mit den unterschriebenen Zustimmungserklärungen
4. Nachweis zum Masernschutz lhres Kindes (gemäß Masernschutzgesetz)
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PLZ und Wohnort:



Geschwiste r-Prenski-Sch u le

Anlage zum Anmeldebogen für
(Vor- und Zuname des Kindes)

Zustim mu ngserklä rungen

l. Zur Teilnahme an folgenden schulischen Veranstaltungen:

Als Erziehungsberechtigte erklären wir uns verbindlich damit einverstanden, dass unser
Kind an folgenden schu lischen veranstaltu ngen verpflichtend teiln immt:

1. Ganztagsangebote an allen langen Schultagen (montags, mittwochs und
donnerstags).

2. Gemeinsames Mittagessen an allen langen Schultagen in den Klassen 5 und 6 in
unserer Mensa. Dieses Mittagessen muss bei unserem Caterer bestellt werden
(Kosten : zurzeit 4,30 Euro /M ah lzeit).

Jährliche Klassenfahrten sowie Ausflüge.

Sport- und Schwimmunterricht (Jungen und Mädchen gemeinsam)

Elnwllltgung zur ycrArl}cltung clEes Llchtbltdes für §ehul'r,cl}1.ntruüEszr?ccke

Die §cilsls it3ru, 'uii thrcr Einwilligung cir LicirrbiLl liu* Kindes ilir Vslralnugsarvacke crbrbrn urld §?iteryerad)iiitöß.
Das Lir:htbikl rrLd in *a*loger Fonu ia der §clrtilernile gespeicheit. Daneben wird dss Lichatiiid in digiroler Forrn
aussrlilir:lilich anl infonnationstechniscken Cerätsl d.r §chukir\yairung gesp*fchert. Dic t}r Kind unterrichtcr:der:
l,thrluirfte erhällcrt riru Licirririld Ihrtc lciods ir Krpie aullrrlbrderuog to*ticr §clulva.rvalturg io utlager iora. Oic
Lchrkr{ftc hatrcn von dr§cbtllcitung cind:utigc Vcrgolcn zuur sorgsnucn utrd datensclruta cclrlicl: llrlissigen U»rgaog
n:il den Licillbildern erbalicn. Iu rJer §oche etllith\.tt rin Lichtilild der' §choileiru:rg sorr:s den uolerrichtaridel
Leirrk*ifierr cirrc persüt*ntrrzogene Zuor<lxrrng; tlies hetrifä itsbcscldere Lehrkräfte. dre iririrlen versclicdatcn slarsec
injcrvctis gsringem zeitlicbor Un:frrrg srtcrichtan. Das Liclrabikl r.ird rriclrt au sin! anticre §tclie asßerhali: tlor sglule
ilb.rrü|lelt.

Die Einlvilligung ist §rirvillig. Sie ilt r*it keineur ardcrcn §achvarhdt verbrndelt. Diü i\ishterreihng rler Eicwiltigung
h:rt keine Bed6trto§8 filr die gesatz- und ordcungsgeiniße Eeschufung llueg Kinde$. §ie habst selb*ver$rndlich drs
Reofit, dio Eiurvilligrug jrdw*cii okue Angrt:e von Cr"ürder zu wiierruli:r. Des Lichtbild lhres Klrdes ryüd darur
urverzuglieh gclö§§lll, Solh€ das Liclrtbild Jtues Kintlcs äuch vsn l-ckkriftcn Esnster rya«Jso, *ircl dic Srhullcituog
riclt«rtelier, drss dieses auch doit unr.u:üBlir:h Gej6scirt wird_

Cgl rsirri <lie Sclrula rn regehra0igel Ab;lut.len eis ilktuelie,s LicLtl»ld crbire n. ,i5 ',.orheriip 1-r.htoiid trild yol ltrCe ne
Kopirn rterüett d;ur nrverzrigliclt se'insclr( Arif Vu§sclr u;halteo Sic nsa)oge Lichtbiidcr (slrverl vorllxrderr) gcir
zu!,t1ck.

Ich nilligc ein Ich willige richt ein
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ll. Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten:
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§i*willigu*g mr &ßr"sr*llu*g vs* Bild*rrfYide*s :ruf der §rhxlh*mepxgt

Schule h;tt eir:e rig*le .ltr:rr:ep;rgr. fi,r dsrcrr §rsfal!u*g, au den padagagisc!r-didrklis;lsrr lrrLalt** dre §r:i:ulkiLurrg
ist. F,ui'<lies*r Hor;:*p*g,.i trrüNht*$ 11.r dje Äktiv;leter *i1!{rcr' §;lruk prilrentieren. I}abei ist r:: *rlrh

ti;ts,r Bildu ihres lündus (chrc lla:ucirsn*xrlng) auldcr Hlrn,rpago al.rgeLilrie t t,;er*eo. Da solcira §i]daissu {}llne
liigung d+r belroijbne:: lc::otr nj,tlt vtrbrsitrt lrer.dcn darler, bsniitig.et ir:.: liir:rl.li i1*u iJuririillgr;rrg. lYl relsr::r
hirr, Cass J»llrmaticn*u ;rr1 l0t{)triei l,reltr,;eit suchfähig, *!nrihar and veLaiid*ri:ar siui

Einrvilligulg irt t*iwriiig. §it r,: .r::r djrrrjm irndcr{i, S.iilr','erlralt yerbrad*r. I};e Nirhtsneihrng del Ei*r.;illigtlg
Brdru&nrg litt tli* gr.telz- r;uC orrJu*rigsgenrä3e )3el;hliuog Illrs lii.lCes.

Itfiben :eli:ln,ertlr1C1iüh .int Rcr:lrt, rhe äirrrvilligurrg .jerler zrrt olu:c r\rrr,rLr-, r rrrr Cr:rrd*n zu rvidrsufelr Die
rverrie:r ;:ach dert !/iderrri{ uuverr.ügiirh ,,,*n rJer Scliirlliolilepags gelösclit. [s kalrr ]cdorir nidrt
rr{:1.dea, dass Cje SijderiYldtr:§ irei Suchiüäs{hisen, Ära1lj"lrrftn usw, auffindbar lrin k*nrrgn, ,uch vre{ü

§c,t,tie errr {irt Sre rrrsor,r:t.c.t!a.l \rikf: i" niq 2 dri Ve:nrd,rr..i;l jFii. 2f,1{ir;., b.itclteudus,.l(acl,r
}Ili*htg*rnü11 erlitlli hai.

etrt alcht *in

der Suhtib*§iei) rr.,ire es I'riik'eieir, r,,'*r:t in jeder 1i-1*ssr eiua ^i'elcirini.itl* erstrllt :vLirde, ur:; r':oilalil miriels
Leslirmi:t * 1*i*rirarisn*n :riris*hen §ltarlvclljähr::garr §cLiileriliaerd§ditileru u'ei1*reugebe:r

clit §rstelkurg eir:*r s*lciier Lisle, rjic Narn*, \ion:amr tJ*r §clulerirldes §chulers ulld dic
**lhrlt. und liir die trVr:ii*rgxbr;ur rlt: Eltcrl dcl klar>c:rarigehuiigur Sritill*tirurrrl§,:irulcr beslir,u::l isi,

Eirrr';illigung ilt *ciwillig. Sre ist nut kiirrlr:r a::dsrr« §ach'.,e;ha1t vutburdc:t, Dic Nirirterlci.lar:11 *rr Eilrri.lligarrg irat
Bedennrag,ilr ilit ge§*ta- uüd oldruugsgerlidlr I*schrluag Ilrles llindes. §is haleri selbs$srsriirldlich das äeclrl,

Ei*wiliig*ug xtr Il*lelluug cir:ff l{läsresl:sl*

rtir thre Iinrvi!1igung.

o[:.;:* .{"tgalte von ür'ünC':* zir rliderlulen.

ilcir *illigr eiri 1 -...
i ,lcn rvillige nicht tin

Ii,inrvilligung ir die lllrrnlitllrrng al drr Xlassen*ltrrnltcirzt

*io Klassen*ltenrLeträrt trllnllen'.,*r d€! §rhui* zur'lju!erst§12ü16 {:ei der }urchäilrtlg ilr;v Äuigabe'l Ilse i'lt*er uild
Adrassrial** rnit Tsleilnnumrner rnrl E-Mrii-ddnssa r:ar, rvenl ,§i* lurrzr: ll:re scki*1ich* Iinxilligr:rp. *rßil.:\. Z'.i
Yerfalr{e»serl*icllcrrrng bilten $ir §ie büreils arr dieser Stalle uur live Errrrriliigung.

kriua Bede*tung &irdt* geselr- urrd orCriing,sgel*ilie B*s*irulung llu*ä §li*rJ*s. §i* habijn sBlhsiverstiindlicir riar Rrlht, clie
liirtrr,i{ligrirrg jedsrz*il nlu* Ärgaire vr:u {i1.inden ru rride:r.aien.

llqh lyillise eiä jlth ivillig* rriehi eirr

Sinrvilligueg zür llnß{tllung }on Biid*rll/tiilfinrr}ur}ln*ng in }res.iealtikeln

irl RlJtrntra dsr Äulli:r:tiarstellung rJys Sclruiki:enc rv*rden geiegeuliich Zerrrrngs;rtrkrl rn rlcr lok*lcrr Piesse v*r411e1itiici1i.
Dabei isl es axrh ntoglrclr. rlass dle Ärtih*l Ri1r]r. au{ tlcrrrrr ;ircl llt liir:d abgebiLiot r:el, l;riairalten unri/aC*r dcl *!l»*

{rrttel rvir §ir llcreils ln dirser §relle uur Ihre [i;:rriilir,l]ft[.

keitte §edeuiiriig llrr riia gesotz- u»d rrdnulgsgern5ßt Be:cllllirng ilxel l/,inder. Sre b;rber seibslrerständ::rh das l{ec.llr, ;lre
liurvillig*ng,jederzeit olrur: Algab* v*ir iir'iittl*:r zu r.;iclenlfs*.

ilt*rmittlunglYeriifi*ntlichtlng vo* Sntcs

nirht ein
ries tfir

nitltt tirr

elä

fill

1-ln tcrsch ri l.t rli:r llltr:.n
oder derldes rull.iäi:rigr:n §chiil*rin crier §chülcrs
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T.tnamen§


